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Aktuelle Informationen und Bilder fin-
den Sie auf unserer Homepage: 

www.tulln-stseverin.at 

Geburtstage
vom 01.02. – 28.02.2015
80.	 Federmann Theresia, Königstetter 

Straße 74; Fuchs Franz, Th.-Boch-
dansky-Str. 9; 

85.	 Wolfahrt Hertha, Kriemhildgasse 30;
89.	 Niederleitner Margarete, Dr.-Billro-

th-Str. 1/1/14; 
90.	 Zangerl Josef, Egon-Schiele-Gasse 

29/1/2/19; Gros Anna, Frauenhofner 
Str. 47; 

92. 	Ebner Karl, Hagengasse 4;
95.	 Herzog Theresia, Anton-Bruckner- 

Straße 35;

Kalendarium
01.03.	 930 Hl. Messe anschließend Fas-

tenaktion „Coffee to help“ und 
Suppenessen

03.03.	 1930 Vortrag Kath. Bildungswerk 
- Frau Maria Knöpfl -

06.03.	 1900 Stille Stunde
08.03.	 930 Familiengottesdienst mit den 

Erstkommunionkindern
11.03.	 1700 Fastengottesdienst für Kinder
	 1900 Abend der Frau, Vortrag und 

Meditation
15.03.	 1900 Abendgebet mit Gesängen 

aus Taizé
17.03.	 1245 Abfahrt Severin aktiv - Aus-

flug zum Flughafen Schwechat
21.03.	 930 - 1100 Erstkommunionvorberei-

tung
	 1400 - 1900 Osterbastelmarkt
22.03.	 900 - 1200 Osterbastelmarkt
24.03.	 1600 Kleinkindergottesdienst
	 1930 Elternabend zur Erstkommu-

nion
	 1930 Gebetsrunde
26.03.	 1945 Reichsbundgruppe Fastenbe-

sinnung 
29.03.	 Palmsonntag
	 930 Familiengottesdienst mit Seg-

nung der Palmzweige
	 900 - 1200 Osterbastelmarkt

Vorschau auf April
02.04.	 Gründonnerstag
	 1900 Kinderpassion, Abendmahl-

feier
03.04.	 Karfreitag
	 1500 Kinderpassion
	 1900 Abendgottesdienst
04.04.	 Karsamstag
	 1900 Auferstehungsfeier
05.04.	 Ostersonntag
	 930 Festgottesdienst

Taufen
Bigler Isabella Maria, Tulln; Pizl Elina, 
Thallern; Strohmayer Anna, Tulln

Unsere Toten
Kerak Theresia, im 98. Lj.; Nems Helga, 
im 72. Lj.

Kultur und Bildung
Di, 3. März 2015, 19 Uhr 30: Mit dem 
Rad nach Straßburg zur Hauptstadt Euro-
pas - Fotopräsentation von Maria Knöpfl, 
Heiligeneich
Mi, 11. März 2015, 19-22 Uhr: Abend der 
Frau - Reifungswege. Vortrag und Meditati-
on von Sr. M. Gertraud Evazin, Schönstatt-
bewegung. Kostenbeitrag: 8 Euro



Kardinäle
Papst Franziskus hat 20 neue Kardinäle 
ernannt. Er hat damit - wie jeder Papst 
zuvor auch - ein neues Kapitel in der 
Kirchengeschichte geschrieben. So 
verringert sich mit den nun Wahlbe-
rechtigten Kardinälen deren Anteil aus 
Europa. Wahlberechtigt heißt, dass diese 
Kardinäle jünger als 80 Jahre sind und 
damit in einem Konklave einen neuen 
Papst wählen dürfen. Waren diese Wür-
denträger bisher mehr als zur Hälfte 
aus Europa und da wiederum zu einem 
großen Teil aus Italien, so sind diese nun 
unter 50%. Somit wird dem Charakter 
der Weltkirchen besser entsprochen. 
Auch der Anteil an Katholiken in anderen 
Ländern außerhalb Europas ist größer 
geworden. Anders gesagt bedeutet dies 
auch den Rückgang an Katholiken in Eu-
ropa. Ob und wie sich das auf die Kultur 
des „christlichen Abendlandes“ noch 
auswirken wird, soll die Zukunft weisen. 
Die Anzahl der Kardinäle hat darauf aber 
sicher keinen Einfluss,

	 meint ihr glaux  

Es ist schön, dass ...

sich die Vorstände der beiden Tullner Pfar-
ren - St. Stephan und St. Severin - zwei 
Mal im Jahr treffen. Dabei werden nicht 
nur Termine ausgetauscht, sondern auch 
Themen besprochen, die beide Pfarren 
betreffen. Diesmal ging es unter anderem 
um die Gestaltung des Fronleichnams-
festes. Das konstruktive Klima bei diesen 
Zusammenkünften ist hervorzuheben.

Theresia Herzog - 95 Jahre
Immer öfter dürfen wir jetzt Menschen zu 
diesem hohen Alter gratulieren. Im Feb-
ruar war es Frau Theresia Herzog. Frau 
Herzog ist aufs Engste mit St. Severin 
verbunden. Schon während des Baus im 
Jahre 1971/1972 hat sie mit anderen Frau-
en zusammen für das leibliche Wohl der 
Arbeiter gesorgt, dann viele Jahre hindurch 
wieder gemeinsam mit anderen Frauen die 
Kirche gereinigt. In dieser Zeit war sie auch 
eine Stütze in der Senioren- und späteren 
Pensionistenrunde. Noch heute ist sie an 
allem sehr interessiert und lebt nach wie 
vor mit ihrem Mann im eigenen Haus. 

Kinderpassion
Es ist eine Tradition, dass Kinder am 
Gründonnerstag und Karfreitag bei den 
Gottesdiensten in St. Severin Lieder aus 
der “Kinderpassion” von Siegfried Fietz 
singen. Anstelle einer Fußwaschung gibt es 
die Aktion: “Kinder helfen Kindern, und Er-
wachsene helfen mit.” Bei der Gabenberei-
tung werden Sach- und Geldspenden vor 
den Altar gebracht. Alles, was gespendet 
wird, kommt nach Saniob in Rumänien in 
ein Kinderheim. Sie freuen sich schon auf: 
Jogginganzüge, Pyjamas, Socken, Unter-
wäsche, T-Shirts, Kugelschreiber, Klebstoff,  
Filzstifte, Füllfeder-Tintenpatronen, Zei-
chenblöcke, Kosmetiksachen, Duschbad, 
Gedächtnisspiele ... Das Bild zeigt Kinder 
beim Aschermittwochgottesdienst.

Fastenzeit, Karwoche
Wahrscheinlich werden Sie sich wundern, 
dass auf der ersten Seite dieses Pfarrblatts 
bereits das Karwochenprogramm abge-
druckt ist. Nachdem nicht alle Pfarrblätter 
bereits am Ersten des Monats abgeholt 
und gleich verteilt werden, hat der Kreis für 
Öffentlichkeitsarbeit beschlossen, dass das 
Karwochen- und Osterprogramm bereits in  
der Märznummer angekündigt werden soll.
Die Gottesdienste und Feiern in der Karwo-
che sind uns so wichtig, dass wir darüber 
etwas frühzeitig, aber damit auch recht-
zeitig informieren. Das Osterfest ist ja das 
Hauptfest unseres Glaubens. Der Glaube 
an ein glückliches Leben bei Gott nach 
unserem Tod ist das größte Glaubensge-
heimnis für uns Christen.
Damit wir dieses Fest gut feiern können, 
bedarf es einer gründlichen Vorbereitung. 
Daher lade ich Sie zur Mitfeier bei den 
Sonntagsgottesdiensten und den Fasten-
gottesdiensten ein. Die frohe Botschaft, die 
wir bei diesen Gottesdiensten hören, soll 
unsere Bereitschaft fördern umzukehren 
und neue und bessere Wege zu gehen. 
Viele Menschen nehmen die Fastenzeit 
zum Anlass, abzunehmen. Das kann gut 
und richtig sein. Aber wie wäre es mit 
„Zunehmen“? Zunehmen an Geduld, an 
Güte, an Bereitschaft zu verzeihen, an 
Nächstenliebe! 
Meine besondere Einladung gilt für die 
Feier der Karwoche, in der wir mit Jesus al-
les, was das Leben bringen kann, erleben: 
Jubel und Begeisterung, innige Gemein-
schaft, Leiden, Verrat, Kreuztragen, Tod 
und Auferstehung. Wer diesen Weg mit 
Jesus geht, der stärkt seine Freundschaft 
mit Jesus, der fühlt sich mit der Gemein-
schaft aller Christen innig verbunden.
Diese Erlebnisse und ein gesegnetes Fest 
wünsche ich Ihnen.
	 Anton Schwinner, Pfarrer

BEWEGT.BEGEGNEN.2015
Am Sonntag, dem 19. April, startet nach 
der heiligen Messe ab etwa 10 Uhr 30 der 
erste Begegnungslauf "BEWEGT.BEGEG-
NEN.2015". Die karitative Veranstaltung 
wird vom Caritasausschuss der Pfarre St. 
Severin gemeinsam mit der Fachschule für 
Sozialberufe Tulln als Symbol für Freude 
an der Unterstützung des Nächsten ini-
tiiert. In Paaren absolvieren Gäste eine 
Pfarrwiesenrunde/eine Glockenturmrunde 
um miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Pfarrhomepage.

Osterbastelmarkt
Unser Osterbastelmarkt findet heuer be-
reits im März statt:
Samstag, 21. 3. von 14 - 19 Uhr
Sonntag, 22. 3. von 9 - 12 Uhr
Palmsonntag, 29. 3. von 9 - 12 Uhr 
Vor dem Gottesdienst am Palmsonntag 
werden Palmbuschen angeboten. An allen 
drei Tagen gibt es auch ein kleines Buffet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Marterln entdecken
Beim Spazierengehen trifft man oft unver-
mutet auf Bildstöcke, Heiligenstatuen oder 
Kreuze. Jedes dieser Kleindenkmäler hat 
eine eigene Geschichte. Seit kurzem sind 
mehr als 4800 solcher Kleindenkmäler im 
Wald- und Weinviertel erfasst und im Inter-
net unter www.kleindenkmal.at abrufbar, 
jedes sowohl mit einem Foto als auch mit 
dem geschichtlichen Hintergrund. Auch im 
Tullner Bezirk sind viele Bildstöcke erfasst 
- gehen Sie auf Entdeckungsreise! Auch 
unser Hl. Severin ist mehrmals zu finden.


